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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windsbach II : TV Etwashausen II 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

TSV Windsbach II stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Kostadin Kostadinov den Matchball
für die Gastgeber des TSV Windsbach II im verlegten Punktspiel der Herren Verbandsoberliga Nord
(Bayerischer TTV) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Etwashausen II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Tobias Ehret, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:10.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Ehret / Bindac im Einzel gegen Sasse / Lenz die Nase vorn.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
Zähler für das Team verpassten Kostadinov / Staudacher bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Jäger / Sendner. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Tobias
Ehret konnte im Spiel gegen Christoph Sasse hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach einem Erfolg für Martin Bindac sah es in dem
als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen
Markus Jäger letztlich nicht ins Ziel bringen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Kostadin Kostadinov die Partie
gegen Felix Lenz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim nachfolgenden 0:3
gegen Markus Sendner fand hingegen Andreas Staudacher von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Windsbach II und des TV Etwashausen II. Tobias Ehret machte wiederum mit Markus Jäger
beim 11:7, 11:9, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:1 (Ehret) und 15:13 (Jäger). In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Bindac Christoph Sasse in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Kostadin Kostadinov gegen Markus Sendner nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 7:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
3. Andreas Staudacher versäumte es danach mit einem 1:3 gegen Felix Lenz, einen Punkt für sein
Team zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windsbach II nun ein Punktekonto von 20:10 Punkten auf,
während der TV Etwashausen II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TV 1881
Altdorf ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Windsbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den DJK SpVgg Effeltrich II.

 Statistik:
 TSV Windsbach II

Doppel: Ehret / Bindac 1:0, Kostadinov / Staudacher 0:1 
Einzel: T. Ehret 2:0, M. Bindac 1:1, K. Kostadinov 2:0, A. Staudacher 0:2 

 TV Etwashausen II
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Doppel: Sasse / Lenz 0:1, Jäger / Sendner 1:0 
Einzel: M. Jäger 1:1, C. Sasse 0:2, M. Sendner 1:1, F. Lenz 1:1


